
Inhalt

Vorwort 	�  7

1. Was ist Materialismus?	�  10

2. Materialismus in der Antike – 
Vorsokratischer Materialismus	�  15
2.1. Die gesellschaftlichen Voraussetzungen 
       der Philosophie in der Antike	�  15
2.2. Die Vorsokratik – Rezeptionsbedingungen heute	�  18
2.3. Die milesischen Naturphilosophen – 
        Thales, Anaximander, Anaximenes	�  20
2.4. Sinnlichkeit und Denken – 
          Heraklit und Parmenides	�  22
2.5.   Atomismus – Leukipp, Demokrit, Epikur, Lukrez� 24
2.6. Die Geburt der Materie – Aristoteles	�  29

3. Materialismus im Mittelalter – 
Realismus und Nominalismus	 � 31
3.1. Die gesellschaftlichen Bedingungen 
       der Philosophie im Mittelalter	� 31
3.2. Das Universalienproblem	�  39
3.3. Der orientalisch-okzidentale Wissenstransfer	�  46
3.4. Die Ewigkeit der Materie – Avicenna und Averroës� 48
3.5. Exkurs: Pantheismus	� 52

4. Materialismus in der Frühen Neuzeit – 
Auf dem Weg zum Atheismus 	�  60
4.1. Der gesellschaftliche Rahmen 
       der Philosophie in der Renaissance	�  60
4.2. Das Experiment – Galileo Galilei	�  64
4.3. Rationalismus und Empirismus – 
       René Descartes und Francis Bacon	�  67



4.4. Die französische Aufklärung	�  74
4.5.   Atheistischer Materialismus – Julien Offray 
        de La Mettrie und Paul-Henri Thiry d’Holbach	�  77

5. Materialismus im 19. und 20. Jahrhundert – 
Vom französischen zum 
historisch-dialektischen Materialismus	�  81
5.1. Materialismus im Ausgang 
       der Französischen Revolution	� 82
5.2. Der Deutsche Idealismus und 
       der französische Materialismus	�  84
5.3. Der objektive Idealismus Hegels	�  85
5.4. Der Linkshegelianismus – Arnold Ruge, 
       Max Stirner, Bruno Bauer und Ludwig Feuerbach� 88
5.5. Der historisch-dialektische Materialismus – 
       Karl Marx und Friedrich Engels	�  93
5.6. Der historisch-dialektische Materialismus 
       nach Marx und Engels	�  101

6. Zeitgenössische Materialismen	�  112
6.1. Spekulativer Materialismus	�  113
6.2. Naturalismus	�  115
6.3. Realismus	�  118

7. Schlussbemerkung	�  121

Einige Literaturhinweise	�  126


